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Herren Kreisliga Gr. 2

Eintracht Frankfurt VI : TSG Oberrad V 
Dienstag, 05.12.2023, 20:00 Uhr

Gfrörer beendet mit Sieg das Spiel

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft Eintracht Frankfurt VI in der Herren Kreisliga Gr. 2 gegen die
TSG Oberrad V durch. Das Spiel am Dienstagabend dauerte insgesamt 4 Stunden . In diesem
Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Eher wenig Gegenwehr bekamen Hoppe / Gfrörer bei ihrem
Sieg in drei Sätzen von Guida / Paarmann. Ohne Satzgewinn für Ahmed / Schneider verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Voscak / Diehl. Voigt / Falch hatten im Doppel gegen Filusch /
Mussenbrock am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei.
Wie umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur
zwei Punkten Differenz endeten. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Recht kurzen Prozess machte Üksel Ahmed beim 3:0 mit Steven Filusch. Eckart
Hoppe verlor seine Partie gegen Alessandro Guida unterm Strich eindeutig und überraschend in drei
Sätzen. Wenig später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Manuel Voigt und Elmar Mussenbrock,
bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Auch rückblickend
war es eine wirklich spannende Partie. Es war ein langes Spiel, bis Norbert Luitpold Schneider seine
Fünf-Satz-Niederlage gegen Thorsten Voscak hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet
wurde, dann doch an die Gäste. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Im Anschluss war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Beim Erfolg von Benjamin
Gfrörer gegen Tim Florian Diehl konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es
aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Trotz anfänglichen Problemen im
ersten Satz drehte dann Christian Falch das Match gegen Thorsten Paarmann und gewann 3:1. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Beim wenig später folgenden 6:11, 11:2, 11:9, 11:6-
Erfolg gegen Alessandro Guida kam Üksel Ahmed nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich
entscheiden. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 5:
1 (Ahmed) und 7:9 (Guida). Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Eckart Hoppe
und Steven Filusch entschieden, das Eckart Hoppe letztendlich gewann. Durch diesen Gewinn weist
die Saison-Bilanz von Hoppe nun 5 Siege bei 9 Niederlagen aus. Beim wenig später folgenden auf
Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen Thorsten Voscak fand hingegen
Manuel Voigt von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Bis in den letzten Durchgang ging das
Einzel zwischen Norbert Luitpold Schneider und Elmar Mussenbrock, das Norbert Luitpold
Schneider letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Schneider endete. Benjamin Gfrörer
überzeugte im Einzel gegen Thorsten Paarmann, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Der 9:5-Heimsieg war
somit unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg geht es nun für Eintracht Frankfurt VI am 08.12.2023 gegen den TV Niederrad II
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 20.01.2024
gegen die TGS Vorwärts Ffm. II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 Eintracht Frankfurt VI

Doppel: Hoppe / Gfrörer 1:0, Ahmed / Schneider 0:1, Voigt / Falch 1:0 
Einzel: Ü. Ahmed 2:0, E. Hoppe 1:1, M. Voigt 0:2, N. Schneider 1:1, B. Gfrörer 2:0, C. Falch 1:0 

 TSG Oberrad V
Doppel: Voscak / Diehl 1:0, Guida / Paarmann 0:1, Filusch / Mussenbrock 0:1 
Einzel: A. Guida 1:1, S. Filusch 0:2, T. Voscak 2:0, E. Mussenbrock 1:1, T. Paarmann 0:2, T. Diehl 0:
1


